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Vorwort 

 

 

Die Entwicklung des Future-Skills-Frameworks an der OTH Regensburg geht von der 
grundlegenden Frage aus, wie Hochschulbildung auf tiefgreifende gesellschaftliche 
Transformationsprozesse reagieren kann, ohne sich auf kurzfristige arbeitsmarktbe-
zogene Anforderungen zu verengen. Digitalisierung, ökologische Krisen, globale Ver-
netzung und gesellschaftliche Polarisierung verändern nicht nur berufliche Profile, 
sondern auch die Bedingungen demokratischen Zusammenlebens und individueller 
Orientierung.  

Vor diesem Hintergrund versteht die OTH Regensburg Future Skills nicht als Samm-
lung neuartiger Einzelkompetenzen und -fähigkeiten, sondern als zeit- und kontext-
gebundene Aktualisierung grundlegender Bildungsanliegen. Kompetenzen wie kriti-
sches Denken, Urteilsfähigkeit oder ethische Reflexion sind historisch keineswegs 
neu. Sie verlieren jedoch ihre Wirksamkeit, wenn sie nicht kontinuierlich auf verän-
derte gesellschaftliche Kontexte bezogen und didaktisch neu vermittelt werden. Bil-
dung ist in diesem Sinne kein kumulativer Prozess, sondern erfordert eine fortlaufende 
bewusste Reaktualisierung zentraler Orientierungsleistungen.  

Der Begriff Future Skills verweist daher weniger auf eine ferne Zukunft als auf die Not-
wendigkeit, bestehende Bildungsziele im Kontext gegenwärtiger und absehbarer Trans-
formationsprozesse neu zu rahmen.   

Aus dieser Perspektive wurde an der OTH Regensburg ein erweitertes Verständnis von 
Future Skills entwickelt, das drei eng miteinander verbundene Dimensionen umfasst:  

• Persönlichkeitsbildung 
• Gesellschaftliche Verantwortung  
• Digitalität und Transformation 

Die Dimensionen funktionieren nur als Dreiklang und sind nicht als isolierte Größen 
zu verstehen. Digitale Kompetenzen entfalten ihre Wirkung nur im Zusammenspiel 
mit ethischer Urteilsfähigkeit und gesellschaftlichem Verantwortungsbewusstsein; 
Persönlichkeitsbildung bleibt ohne Bezug zu realen Transformationsprozessen abs-
trakt.  

Die konzeptionelle Arbeit wurde durch hochschuldidaktische Diskurse, bestehende 
Peer-to-Peer-Formate sowie Rückmeldungen aus Lehre, Studium und Praxis begleitet. 
Sie entstand somit aus bereits laufenden Entwicklungsprozessen und wurde im Rah-
men des Projekts OTHorizont gebündelt, weitergeführt und systematisch zusammen-
getragen. OTHorizont wird von der Stiftung Innovation in der Hochschullehre geför-
dert und zielt darauf ab, die strukturelle Verankerung sowie die Integration von Future 
Skills entlang des gesamten Lifecycles von Studierenden und Lehrenden zu stärken. 
Das Framework versteht akademische Bildung als Befähigung zu professionellem Han-
deln und zu reflektierter gesellschaftlicher Teilhabe.  
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Das Future-Skills-Framework der OTH Regensburg richtet sich sowohl an Studierende 
als auch an Lehrende und schafft eine gemeinsame Grundlage, um Future Skills in 
Studium, Lehre und Hochschulentwicklung sichtbar, anschlussfähig und gestaltbar zu 
machen.  

Für Studierende macht es transparent, welche fachliche und überfachliche Kompeten-
zentwicklung im Studium zusammenspielen und wie diese zur persönlichen Orientie-
rung, zur beruflichen Handlungsfähigkeit und zur gesellschaftlichen Teilhabe beitragen.  

Für Lehrende bietet es eine hochschulweite Orientierung, um Future Skills in Lehrver-
anstaltungen, Studiengangsentwicklung und didaktischen Formaten gezielt aufzu-
greifen, zu reflektieren und weiterzuentwickeln. Zugleich unterstützt das Framework 
die Hochschule dabei, bestehende Angebote, Initiativen und Entwicklungsprozesse 
systematisch aufeinander zu beziehen und Future Skills nicht als Zusatzangebot, son-
dern als integralen Bestandteil akademischer Bildung zu verankern. 

Das Future-Skills-Framework der OTH Regensburg  wird im Projektverlauf empirisch 
begleitet und mit Expertinnen und Experten der Hochschule weiterentwickelt und prä-
zisiert. 

 

 

Regensburg, Mai 2026 

 

Die Projektgruppe: 

Prof. Dr. Birgit Rösel    Manuel Glondys, M.A.  Dr. Irina Augustin 
Prof. Dr. Thomas Kriza    Laura Petersen, M.A.   Verena Horrmann, M.A. 
Prof. Dr. Markus Heckner   Manon Georg    Dr. Anamaria Mendl 
Prof. Dr. Julia Hartmann   Antje Nissler    Markus Rudolfi, M.A. 
Prof. Dr. Ulrike Plach   PD Dr. Fang Zhao       
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I. Tabellarische Übersicht des Future-Skill-Frameworks 

Bereich Claim/ Kategorie Future Skill 
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Wie denke ich eigenständig und kritisch? Kritisches Denken und Reflexionskompetenz 

Wie interagiere ich sicher und erfolgreich mit anderen, 
 auch in internationalen Kontexten? 

Kommunikationskompetenz 

Kooperationskompetenz 

Dialog- und Konfliktfähigkeit 

Internationale Handlungskompetenz 

Empathie 

Mehrsprachigkeit 

Wie verändere ich die Welt? 

Eigeninitiative 

Selbstkompetenz und Selbstwirksamkeit 

Flexibilität 

Ambiguitätskompetenz 

Wie erkenne ich mich selbst und lebe ein gutes Leben? Ethik und Philosophie 

Wie lerne ich effektiv? Lernkompetenz 

Wie identifiziere und löse ich Probleme? 

Organisationskompetenz 

Innovationskompetenz 

Zielorientierung 

Problemlösekompetenz 

Kreativität 

Wie fördere ich meine mentale  
und körperliche Gesundheit? 

Resilienz 

Gesundheitsbewusstsein 
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Wie leben wir langfristig und gerecht auf unserem Planeten? Nachhaltigkeitskompetenz 

Wie schaffen wir verantwortungsvoll Wohlstand? 
Unternehmerisches Denken und Handeln,  
in Verbindung mit Gründungskompetenz 

Wie leben wir in Würde? 

Wertekompetenz 

Kompetenz für Gleichstellung und Vielfalt 

Verantwortungskompetenz 

Demokratiekompetenz 
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Wie bewege ich mich in einer digital geprägten Welt? 

Data Literacy 

Digitale Lese- und Informationskompetenz 

Digital Literacy 

Medienkompetenz 

AI Literacy 

Digital Learning 

Agile Arbeitsweise 

Welche digitalen Tools nutze ich, um Probleme aus meiner 
Fachrichtung zu lösen und wie wende ich sie an? 

Autonomous Systems & Robotics 

Nutzerzentriertes Design 

Quantencomputing 

Data Science & Analytics 

Cybersecurity 

Computational Thinking 

Wie gestalte ich Veränderungen in einer digitalen Welt? 

Visionskompetenz 

Change Management & AI Leadership 

Systemkompetenz 

AI Engineering 
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II. Detaillierte Definitionen 

1 Persönlichkeitsbildung 

1.1 Wie denke ich eigenständig und kritisch? 

Kritisches Denken und Reflexionskompetenz 

Kompetenz, Informationen und Argumente systematisch und konstruktiv zu hinterfra-
gen und zu bewerten sowie begründete Urteile zu fällen. Bereitschaft und Fähigkeit, sich 
selbst und andere zum Zweck der konstruktiven Weiterentwicklung zu hinterfragen so-
wie zugrundeliegende Verhaltens-, Denk- und Wertesysteme zu erkennen und deren 
Konsequenzen für Handlungen und Entscheidungen ganzheitlich einzuschätzen.1 

 

1.2 Wie interagiere ich sicher und erfolgreich mit anderen, auch in internationa-
len Kontexten? 

Kommunikationskompetenz 

Kompetenz, in unterschiedlichen Kontexten klar, dialogorientiert und situationsange-
messen zu kommunizieren. Dies beinhaltet auch Aspekte interkultureller Kommunikation.2 

Kooperationskompetenz 

Kompetenz, mit anderen zusammenzuarbeiten und die Kooperation und Kollaboration 
so zu gestalten, dass unterschiedliche Perspektiven in gemeinsame und nachhaltig wirk-
same Ansätze überführt werden.3 

Dialog- und Konfliktfähigkeit 

Kompetenz, respektvoll und empathisch in Austausch zu treten, andere Perspektiven 
übernehmen zu können, unterschiedliche Positionen konstruktiv zu verhandeln und 
Konflikte produktiv zu lösen.4 

Internationale Handlungskompetenz 

Kompetenz, zwischen Individuen und Gruppen unterschiedlicher Kulturen oder unter-
schiedlicher kultureller Orientierungen erfolgreich und angemessen zu interagieren. 
Dies umfasst die strategische, professionelle, individuelle und soziale Ebene.5 

Empathie 

Kompetenz, die Gefühle, Erfahrungen, Meinungen und Argumente anderer Menschen, 
auch aus anderen Kulturen, wertzuschätzen, zu verstehen, nachzuempfinden und basie-
rend darauf situativ angemessen zu handeln.6 

Mehrsprachigkeit 

Die Befähigung, in mehreren Sprachen sicher und souverän zu kommunizieren und da-
mit in internationalen und globalen Studien- und Arbeitsumgebungen verständnis- und 
verantwortungsvoll zu handeln. Dies ermöglicht Studierenden internationale Mobilität, 
die aktive Teilhabe an globalen Diskursen und unterstützt Dialog und Verständigung 
zwischen Kulturen.7 
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Fortsetzung 1 Persönlichkeitsbildung 
 

1.3 Wie verändere ich die Welt? 

Eigeninitiative 

Bereitschaft, den ersten Schritt zu einer Handlung zu machen, und die Fähigkeit, aus 
eigenem Antrieb zu handeln und Entscheidungen zu fällen.8 

Selbstkompetenz und Selbstwirksamkeit 

Kompetenz, das eigene Handeln zu reflektieren und die eigene Entwicklung aktiv durch 
Selbstorganisation, Selbstmotivation und Reflexion zu gestalten. Überzeugung, durch 
eigene Fähigkeiten und Mittel Ziele zu erreichen und Hindernisse auf dem Weg dahin 
erfolgreich überwinden zu können.9 

Flexibilität 

Die grundsätzliche Bereitschaft, sich mit neuen und ungewohnten Situationen auseinan-
derzusetzen, auch von einmal eingeschlagenen Pfaden abzuweichen und sich wechseln-
den Arbeits- bzw. Lebensbedingungen zu stellen. Fähigkeit, sich auf geänderte Anforde-
rungen und Gegebenheiten der Umwelt einzustellen, gewohntes Denken und Verhalten 
zu hinterfragen und zu ändern sowie die Bereitschaft, Neues auszuprobieren.10 

Ambiguitätskompetenz 

Kompetenz, Mehrdeutigkeit, Heterogenität, Unsicherheit und Widersprüche zu erkennen, 
konstruktiv-gestaltend damit umzugehen und die eigene Rolle darin zu reflektieren.11 

 

1.4 Wie erkenne ich mich selbst und lebe ein gutes Leben? 

Ethik und Philosophie† 

Fähigkeit, sich als freies, selbstbestimmtes Individuum und als Mitglied einer solidari-
schen Gemeinschaft wahrzunehmen, zu verstehen und in der Welt zu entfalten. Fähig-
keit, menschliche Handlungen, Lebensweisen und Dynamiken einer technisierten Welt 
unter Bezugnahme auf gesellschaftlich geteilte Wertungen zu reflektieren und zu bewer-
ten. Fähigkeit, bei Wertkonflikten und Ambiguitäten reflektiert abzuwägen und das ei-
gene Handeln daran auszurichten. Bewusstsein für die Strukturen, Werte, Ziele und den 
Sinn des eigenen Lebens und Handelns.12 

1.5 Wie lerne ich effektiv? 

Lernkompetenz 

Kompetenz, das eigene Lernen selbstständig zu organisieren, weiterzuentwickeln und 
an neue Anforderungen anzupassen. Dies beinhaltet die Fähigkeit und Bereitschaft, mit 
anderen konstruktiv und interaktiv zusammenzuarbeiten sowie neue Medien und digi-
tale Technologien effektiv und selbstbestimmt zu nutzen.13 

 

 
† Siehe hierzu auch „Wertekompetenz“ im Bereich „Gesellschaftliche Verantwortung“, S. 10.  
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Fortsetzung 1 Persönlichkeitsbildung 

1.6 Wie identifiziere und löse ich Probleme? 

Organisationskompetenz 

Kompetenz, organisatorische Aufgaben und Probleme erfolgreich zu bewältigen. Hierfür 
müssen Zusammenhänge erkannt, Aufgaben priorisiert sowie Ressourcen wirkungsvoll, 
termingerecht und kostenorientiert eingesetzt werden. Diese Kompetenz beinhaltet 
auch eine systematische sowie zeit- und ergebnisorientierte Planung.14 

Innovationskompetenz 

Kompetenz, Neuerungen im beruflichen oder privaten Kontext zu entwickeln und diese 
in einen wirksamen, nutzbringenden Kontext mit erkennbarem Mehrwert oder Fort-
schritt zu überführen.15 

Zielorientierung 

Kompetenz, sich klare Ziele zu setzen und diese effektiv und konsequent zu verfolgen. Hierzu 
gehört auch, Entscheidungen und Handlungen an übergeordneten Zielen auszurichten.16 

Problemlösekompetenz 

Kompetenz, komplexe oder neuartige Probleme zu erkennen und zu verstehen sowie 
strukturiert, kollaborativ und effektiv Lösungsansätze zu erarbeiten und zu deren Um-
setzung beizutragen.17 

Kreativität 

Kompetenz, originelle und neue Ideen zu entwickeln, diesen Gestalt und Form zu geben 
sowie vorhandene Ansätze weiterzudenken und zu verfeinern.18 

 

1.7 Wie fördere ich meine mentale und körperliche Gesundheit? 

Resilienz 

Kompetenz, konstruktiv mit Belastungen und Veränderungen umzugehen, daraus ge-
stärkt hervorzugehen und damit psychisch, sozial und organisational widerstandsfähig 
zu bleiben.19 

Gesundheitsbewusstsein 

Denkweise, in der sich eine Person körperlich und seelisch gesund, zufrieden und im 
Einklang mit sich selbst und ihrer Umwelt fühlt bzw. nach einem solchen Zustand strebt. 
Dazu gehört auch, Rahmenbedingungen zu schaffen, die es einem ermöglichen, diesen 
Zustand zu erreichen.20 
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2 Gesellschaftliche Verantwortung 

2.1 Wie leben wir langfristig und gerecht auf unserem Planeten? 

Nachhaltigkeitskompetenz 

Fähigkeit, auf Basis wissenschaftlich fundierter Kenntnisse über ökologische, soziale, 
ökonomische, politische und kulturelle Systeme verantwortungsvolle Entscheidungen zu 
treffen und nachhaltige Transformationsprozesse aktiv mitzugestalten. Fähigkeit, im 
Sinne eines Whole-Institutional-Approach Verantwortung innerhalb von Institutionen und 
in der Gesellschaft zu übernehmen und zur langfristigen, gerechten und zukunftsfähi-
gen Entwicklung beizutragen.21 

 

2.2 Wie schaffen wir verantwortungsvoll Wohlstand? 

Unternehmerisches Denken und Handeln, in Verbindung mit Gründungs-
kompetenz 

Fähigkeit, unternehmerische Chancen zu erkennen, Verantwortung zu übernehmen und 
Ideen und Inventionen in wertschöpfende, nachhaltige Konzepte und Innovationen um-
zusetzen – in Unternehmen und Organisationen, in unternehmerischer Nachfolge und 
vor allem in Gründungsvorhaben. Fähigkeit zur Identifikation, kreativer Formation, Be-
wertung, Planung und Umsetzung von Gründungschancen.22 

 

2.3 Wie leben wir in Würde? 

Wertekompetenz‡ 

Kompetenz, auf dem Wertefundament einer unantastbaren Menschenwürde und den da-
raus resultierenden Menschenrechten ein eigenes individuelles Wertesystem aufzubauen 
und dabei reflektiert und abwägend mit Wertkonflikten umzugehen.23 

Kompetenz für Gleichstellung und Vielfalt 

Kompetenz, wertschätzend mit Vielfalt umzugehen, ein inklusives und diversitätssensibles 
Miteinander zu gestalten und Unterschiede produktiv in die Zusammenarbeit einzubringen.24 

Verantwortungskompetenz 

Kompetenz, Verantwortung für sich und andere zu übernehmen, Möglichkeiten für Ver-
antwortungsübernahme zu identifizieren, für eigenes Handeln und dessen Folgen ein-
zustehen und im Bewusstsein möglicher Konsequenzen Entscheidungen zu treffen.25 

Demokratiekompetenz 

Kompetenz, sich für Grundprinzipien eines demokratischen und solidarischen Miteinan-
ders einzusetzen, durch aktive politische Beteiligung, den Einsatz für den Schutz von 
Grundrechten sowie im bewussten Vermeiden von Desinformation.26 

 
‡ Siehe hierzu auch „Ethik und Philosophie“ im Bereich „Gesellschaftliche Verantwortung“, S. 8. 
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3 Digitalität und TransformationWie bewege ich mich in einer digital ge-
prägten Welt? 

Data Literacy 

Kompetenz, Daten auf kritische Art und Weise zu sammeln, zu verwalten, zu bewerten 
und anzuwenden.27 

Digitale Lese- und Informationskompetenz 

Kompetenz, einen Informationsbedarf zu erkennen, multimedial und nicht-linear darge-
botene Informationen in digitalen Umgebungen gezielt zu ermitteln und zu navigieren, 
aus unterschiedlichen Quellen eine kohärente Textbasis zu konstruieren, Informationen 
– auch widersprüchlicher Provenienz – zu integrieren sowie deren Qualität und Glaub-
würdigkeit kritisch zu bewerten. Sie setzt analoges Leseverstehen voraus und umfasst 
prozedurales Wissen über geeignete, zielorientierte Lesestrategien zur Steuerung und 
Überwachung des eigenen Lese- und Verstehensprozesses. 28 

Digital Literacy 

Kompetenz, digitale Technologien selbstbestimmt zu nutzen in Verbindung mit einem 
Verständnis von grundlegenden Sicherheitsregeln im Netz, der Kenntnis gängiger Tools 
und Systeme sowie einer respektvollen und effizienten Kommunikation und Kollabora-
tion in digitalen Kommunikationskanälen.29 

Medienkompetenz 

Kompetenz, Medien im digitalen Zeitalter kritisch, kreativ, sicher und verantwortungs-
bewusst zu nutzen, zu erstellen und zu analysieren.30 

AI Literacy 

Kompetenz, KI und deren Anwendung zu verstehen, KI-Systeme produktiv zu nutzen und 
Chancen und Risiken kritisch zu hinterfragen. Kompetenz, in einer durch KI beeinfluss-
ten Welt souverän und erfolgreich zu handeln.31 

Digital Learning 

Fähigkeit, digitale Lernumgebungen aktiv zu nutzen, selbstgesteuert zu lernen und ei-
gene Lernprozesse mit digitalen Medien reflektiert zu gestalten.32 

Agile Arbeitsweise 

Fähigkeit, flexibel, iterativ und teamorientiert auf Veränderungen zu reagieren. Diese 
verbindet Eigenverantwortung, Anpassungsfähigkeit und lösungsorientiertes Handeln in 
dynamischen Projekten.33 

3.2 Welche digitalen Tools nutze ich, um Probleme aus meiner Fachrichtung zu 
lösen und wie wende ich sie an? 

Autonomous Systems & Robotics 

Kompetenz, intelligente und autonom agierende Systeme sowie Robotiklösungen zu ent-
wickeln, zu steuern und verantwortungsvoll in Arbeits- und Lebenswelten zu integrieren, 
um menschliche Fähigkeiten sicher und effizient zu erweitern.34 
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Fortsetzung 3 Digitalität und Transformation 

Nutzerzentriertes Design 

Fähigkeit, Produkte, Systeme oder Prozesse konsequent aus der Perspektive der Nutzen-
den zu denken und zu gestalten. Sie verbindet Empathie, Kreativität und analytisches 
Vorgehen zur Entwicklung bedarfsgerechter Lösungen.35 

Quantencomputing 

Kompetenz, Grundlagen der quantenmechanischen Informationsverarbeitung zu verste-
hen und deren Potenzial für zukünftige Anwendungen einzuschätzen.36 

Data Science & Analytics 

Kompetenz, komplexe Daten systematisch zu erheben, aufzubereiten, zu analysieren 
und daraus belastbare Erkenntnisse für Entscheidungen, Innovation und Wertschöpfung 
abzuleiten.37 

Cybersecurity 

Kompetenz, Informations- und technologische Systeme proaktiv gegen Bedrohungen zu 
schützen, Sicherheitsrisiken zu bewerten und robuste Strategien für Prävention, Erken-
nung und Reaktion zu entwickeln und umzusetzen.38 

Computational Thinking 

Kompetenz, Probleme zu analysieren, zu abstrahieren und algorithmisch zu strukturie-
ren, sodass ihre Lösung durch ausführbare Prozesse (z. B. Programme) möglich wird.39 

 

3.3 Wie gestalte ich Veränderungen in einer digitalen Welt? 

Visionskompetenz 

Kompetenz, Zukunftsszenarien zu entwickeln, ihre Bedeutung auf (unternehmerisches) 
Handeln in der Gegenwart zu reflektieren und daraus eine zielorientierte Mission und 
initiale Maßnahmen abzuleiten.40 

Change Management & AI Leadership 

Kompetenz, KI-getriebene Veränderungsprozesse strategisch zu gestalten, Menschen 
und Organisationen kompetent durch Transformation zu führen und Akzeptanz, Nutzen 
und nachhaltige Wirkung sicherzustellen.41 

Systemkompetenz 

Kompetenz, komplexe Systeme, Zusammenhänge und Wechselwirkungen ganzheitlich 
zu erfassen und darauf basierend analytisch und fundiert zu handeln.42 

AI Engineering 

Kompetenz, KI-Systeme und Modelle verantwortungsvoll zu konzipieren, zu entwickeln, 
zu trainieren und in produktive Anwendungsumgebungen zu integrieren, um datenge-
triebene Wertschöpfung zu ermöglichen.43 
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